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Kurzbeschreibung: 

 

Basierend auf der umfangreichen Analyse von Patenten beschreibt die Theorie der 

Erfinderischen Problemlösung (TRIZ) eine Fülle von Erkenntnissen und Methoden zur 

systematischen Entwicklung von Produkt- und Prozessinnovationen. Eine neue Denkweise in 

der Lösung technischer und nicht-technischer Probleme, unterstützt durch 

anwendungsorientierte Handlungsanweisungen, beflügelt den Erfinder zu 

revolutionierenden Lösungskonzepten. Das vorliegende Buch erläutert erstmalig vollständig 

und konsistent die grundlegenden Methoden der TRIZ, zeigt anwendungsorientierte 

Ergänzungen und gibt praxiserprobte Hilfestellungen zur Umsetzung. Das Kapitel 

"Integration in die Produktentwicklung" verbindet die Methoden und Prinzipien der TRIZ 

anwendungsorientiert mit der klassischen Konstruktionsmethodik, der strategischen 

Marketingplanung und insbesondere dem Qualitätsmanagement. Am Beispiel der FMEA und 

der QFD wird gezeigt, wie die TRIZ etablierte Methoden ergänzt und damit deren 

Leistungsfähigkeit deutlich steigern kann. Es stellt somit ein wertvolles 

Anwendungshandbuch zur Entwicklung innovativer Problemlösung dar, das gleichermaßen 

der Hochschulausbildung als Lehrbuch wie dem Ingenieur und "Problemlöser" in der Praxis 

als Nachschlagewerk dient. 
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